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(Ovrgoi'Mmfriic 3ritvcd)muiö mib ttlh'oitomtfdic (CuTdjctmutQcn

fit* Wô 1903+

Scitredjnuitg.

©olbene 3aP' 4. Sonntaglbudfftabe S.
Sonnenjirfel S. Son ©cipnacpteu 1902
3iitljapl ber Börner 1. bil tperrcnfaftnadjt 1903
(Spafte, SDîonbj. II. fhtb el 8 ©ocpcn 3 Sage.

3apreSregeitt iff ber 3upitev ti
Sal 3apc ift 0» gemeines pou 365 Sagêft.

Scioefllidje fÇejïc.

Septuagefima 8.- gebr. Sfingftfonntag 31. SDÎai.

Saftuacpt 22. Àcbr. Sreifaltigf.=S. 7. 3»ni.
2lfd)ermittloocp 25. $cb. g'ronlckpitam 11. 3UU'-
Oftcrfonntag 12. Slpril. ©bg. Settag 20. Sept.
Sluffaprt Spr. 2J. 3Jîai. 1. Slboentf. 29. Itoo.

Ouatcmber ober ^ranfaften.

'J. 9îcininiuc. 4. iïïlctrp 3. Œrucil 16. Sept.
2. Srinitatil 3. 3uni. 4. Suciâ 16. Sep

Sic Jiurilf Setdjcn bc§ Sievfretfel.

©ibber ©age
Stier Sforpiou CIV.

3ioilliuge M SdiülpC
Strebs Steinbocf
Söioe ©afferntann â3ungfrau & 3'ifcpe

Sit Seiten Der Sonnt unb öcr platteten.

Sonne © (irbe 5 3upitcr Oj.

SDîerfur Sïeub (£ Saturn fr.

Sennl Ç Siarl cf Uranu! §

3>on bett bicr ^aOrc§3citen.

Ser l'tnfang bel ffroüplingl ober Per ©«tritt
ber Senne in bal 3eid)eit bel ©ibberl fällt auf
ben 21. Sàïrp abcnbl 8 lU)r 14 SOÏin

Ser Slnfang bel Somnterl ober ber ©ntritt
ber Sonne in bal 3L'icf>e" bel Ärebfel fallt auf
ben 22. 3uui, abenbl 4 llpr 4 Sein.

Ser Slufang bei .pcrbftel ober ber ©ntritt
ber Sonne in bal 3fid)en ber ©age fällt auf
bett 24. September, morgenl 6 llpr 43 Sein.

Ser Sütfaug bel ©inttrl ober ber (Eintritt
ber Sonne in bal âeicpén bei Stcinbecf! fällt
auf bett 23. Sep, morgenl 1 Uf>r 19 Sîitt.

Son Jicn ^infterniffen.

3m 3aî>re 1903 finbett puei Sönnern unb
poei Sloubfinfterniffc ftatt, reu betten in unfern
©egenben nur bie beioeit Sionbfinfteruiffc fieptbar
fein îoerben.

Sie erfte, eine ringförmige Sonnenfinfternil
ereignet fiep in beit Sîorgcnftunben bel 29. Utarp
Sie beginnt 12 llpr 9 Sfiu. morgens, cnbigt
5 Upr 1 Sein, morgenl unb wirb im gröfjern
Seil Slfienl, mit Slulitapnte Stlciuafienl, Slrctbienl
uuo ber aitgrenjenbett Sauber, int ttorbweftlidfcn
Seile llorbamerifal, in ben uörblicpeu Sol(ti'=
gegeubeit unb im nörblicpen Seile bei großen
Djeanl fieptbar fein.

Sic poeitc ift eine partielle 3)iottbfinfternil,
bie in ber Ifacpt oom 11. auf ben 12. Slpril
ftattfinbet unb beren ©röße fiep auf 0,973 bei
ÜHonbburepmeffer! belauft. Sie beginnt am 11.
Slpril IL llpr 34Uiin. nacptl, enbigtam 12.Slpril
2 llpr 51 IJfiu. morgenl unb ift im größten
Seile âlficnl, im inbifepen Opait, iit (Suropa,
Slfrifa, im atlatttifepeit Cftean unb in Sltnerifa

ju beobaepten.

Sie britte, eine totale Sonnenfiitfteritil, finbet
am 21. September ftatt, beginnt morgenl 3 llpr
28 Utiu., ettbigt morgenl 7 llpr 52 Uïiit. unb
wirb int fitböftlicpen Slfrifa, an ber fi'tblicpen

fiüfte Huftralienl, im füblicpen Seile bei iuoifcpen

Ojeanl uub in bot füblicpen ißölargegenben fiept»

bar fein.
Sic rierte ift eine partielle Sîonbfinftcrnil,

bie in ben 'Dlacpniittaglftunbeu bei 6. Oftober
ftattfinbet, um 2 llpr 40 Sein, beginnt, 5 llpr
55 Dein. enbigt unb beren Setrag ttapeju %o
bei iütonbburcpntefferl errcicpt. Sic wirb int
weftlicpeit Itorbamerifa int großen Djeau, in

lluftraliett, Slfien, int inbifepen Ojean unb int

größten Seit ©tropa! $u fepen fein. 3» unfern
©cgcitbcit gebt ber Siottb et ft ttaep linbe bet"

eigentlichen Serfiufteruitg auf, fo baft nur ber

§albfd)atten, in welcpem ber Stoub bil 7 llpr
8 Sein, abcubl oerbleibt, benterfbar feilt wirb.

Gregorianische Zeitrechnung und astronomische Erscheinungen

für das Jahr 1903.

Zeitrechnung.

Goldene Zahl 4. Sonntagsbnchstabc D.
Sounenzirkcl 8. Von Weihnachten IM?
Zinszahl der Römer 1. bis Herrensastnacht 1993
Epakte, Mondz. II. sind es 8 Wochen 3 Tage.

Jahrcsregent ist der Jupiter HR).
Das Jahr ist ein gemeines von Mi, Tagen.

Bewegliche Feste.

Septuagesima 8. Febr. Pfingstsonntag 31. Mai.
Fastnacht 22. Febr. Dreisaltigk.-S. 7. Juni.
Aschermittwoch 23. Feb. Fronleichnam 11. Juni.
Ostcrsonnrag 12. April. Eidg. Bettag 29. Sept.
Ausfahrt Chr. 2 >. Mai. l. Advents. 29. Rov.

Ouatember oder Fronfasten.

1. Reminisc. 4. März. 3. Erucis 19. Sept.
2. Trinitatis 3. Juni. 4. Luciä 19. Dez.

Die zwölf Zeichen des Tierkreises.

Widder Wage à
Stier Skorpion
Zwillinge Scbützc O-
Krebs Sreinbock ê
Löwe Wassermann â
Jungfrau He Fische

Die Zeichen der Sonne und der Planeten.

Sonne D Crdc H Jupiter 2s

Merkur H Mond Saturn st

Venus ^ Riars Uranus Z

Bon den vier Jahreszeiten.

Der Ansang des Frühlings oder ocr Eintritt
der Sonne in das Zeichen des Widoers fällt aus
den 21. März, abends 8 Uhr 14 Min

Der Ansang des Sommers oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen des Krebses fällt aus
den 22. Juui, abends 4 Uhr 4 Min.

Der Ansang des Herbstes oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen der Wage fällt auf
den 24. September, morgens 9 Uhr 43 Min,

Der Anfang des Winters oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen des Steinbocks fällt
auf den 23. Dez., morgens 1 Uhr 1!) Min.

Bon den Finsternissen.

Im Jahre 1993 finden zwei Sonnen- und
zwei Mondfinsternisse statt, von denen in unsern
Gegenden nur die beiden Mondfinsternisse sichtbar
sein werden.

Die erste, eine ringförmige Sonnenfinsternis
ereignet sich in den Morgenstunden des 29. März.
Sie beginnt 12 Uhr 9 Min. morgens, endigt
5 Uhr 1 Mi», morgens und wirv im größer»
Teil Asiens, mit Ausnahme Kleinasiens, Arabiens
uns der angrenzenden pander, im nordwestlichen
Teile Nordamerikas, in den nördlichen Polar-
gcgcnden und im nördlichen Teile des großen
Ozeans sichtbar sein.

Die zweite ist eine partielle Mondfinsternis,
die in der Rächt vom 11. auf den 12. April
stattfindet und deren Größe sich auf 9,973 des

Monddurchmesscrs beläuft. Sie beginnt am 11.
April 11 Uhr 34 Min. nachts, endigt am 12. April
2 Uhr 51 'Min. morgens und ist im größten
Teile Asiens, im indischen Ozean, in Europa,
Afrika, im atlantischen Ozean und in Amerika

zu beobachten.

Die dritte, eine totale Sonnenfinsternis, findet
am 21. September statt, beginnt morgens 3 Uhr
28 Min., endigt morgens 7 Uhr 52 Min. und
wird im südöstlichen Afrika, an der südlichen
Küste Australiens, im südlichen Teile des indischen

Ozeans und in den südlichen Polargegcuden sichtbar

sein.

Die vierte ist eine partielle Mondfinsternis,
die in den Rachmittagsstunden des 9. Oktober
stattfindet, um 2 Uhr 49 Min. beginnt, 5 Uhr
55 Min. endigt und deren Betrag nahezu "Zg
des Monddurchmcssers erreicht. Sie wird int
westlichen Nordamerika im großen Ozean, in
Australien, Asien, im indischen Ozean und im

größten Teil Europas zu sehen sein. In unsern
Gegenden gehl der Mond et st nach Ende der

eigentlichen Verfinsterung auf, so daß nur der

Halbschatten, in welchem der Mond bis 7 Uhr
8 Min. abends verbleibt, bemerkbar sein wird.


	Gregorianische Zeitrechnung und astronomische Erscheinungen für das Jahr 1903

